Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 835 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der DP 


betr, Subventionen im Bundeshaushalt 


Der Bundesfinanzminister hat in seiner Haushaltsrede in der 
52. Sitzung des Bundestages am 9. Dezember 1958 zum Bundes- 
haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1959 auf die Gefahren 
der Entwicklung des Subventionswesens hingewiesen und 
dabei besonders die „sichtbaren" Subventionen des Landwirt- 
schaftshaushalts aufgeführt. Durch diese Einseitigkeit in der 
Darstellung ist in der Öffentlichkeit der Eindruck einer beson- 
deren Subventionsvergünstigung der Landwirtschaft entstanden, 
der der Wirklichkeit nicht entspricht. 

Wir fragen die Bundesregierung : 

1. Welche „sichtbaren" Subventionen in Form von Zuschüssen, 
Beihilfen, Zinsverbilligungen, Sondergarantien und reali- 
sierten Ausfallbürgschaften enthält die Ausgabenseite des 
Bundeshaushalts insgesamt, und welche Bundeszuschüsse 
werden zusätzlich zum Haushalt anderer öffentlicher Kör- 
perschaften gewährt? 

2. Welche Höhe erreicht insgesamt „der unsichtbare Teil" 
der Subventionen in Form von Steuererleichterungen, 
Tarifermäßigungen und allen sonstigen Vergünstigungen 
aus dem Gebiete des Ausfuhr- und Einfuhrhandels, des 
Wohnungsbaus und des Sozialhaushalts ? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, eine Gegenüberstellung 
der Subventionen für die Landwirtsdiaft und alle sonstigen 
direkten und indirekten Subventionen für die anderen 
Zweige der Wirtschaft vorzulegen, um dadurch einen rich- 
tigen Eindruck über die im Bundeshaushalt gewährten 
Subventionen zu vermitteln und den falschen Eindruck, 
der durch die Rede des Bundesfinanzministers entstanden 
ist, zu berichtigen? 


Bonn, den 29. Januar 1959 


Schneider (Bremerhaven) und Fraktion 
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